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Das Quartiersmanagement für Schötmar finanziert offene
Bücherschränke. Einer steht an an der Oerlinghauser Straße.

Bibliothek unter freiem Himmel

Bad Salzuflen-Schötmar. Schötmar hat einen neuen öffentlichen Bücherschrank: Die
Handwerksarbeit aus Holz, Stahl und Glas steht am Nachbarschaftszentrum
Schötmarsches Tor, Oerlinghauser Straße 43. Gisela Burkhardt vom Diakonieverband
hat das Projekt laut einer Pressemitteilung initiiert. Finanziert wurde es vom
Quartiersmanagement für den Ortsteil aus Städtebaufördermitteln von Bund, Land
und der Stadt Bad Salzuflen.

Bei einem „Kaffee am Tor“ wurde der Bücherschrank jetzt gemeinsam mit Anwohnern
eingeweiht. „Es geht darum, die Vielfalt und das Miteinander des Stadtteils zu
beleben“, sagte Gisela Burkhardt. Die ersten Bücherspenden sind bereits eingetroffen.
Im Schrank stehen einige Romane sowie Werke über die lokale Stadtgeschichte. Der
Heimat- und Verschönerungsverein will sich mit eigenen Ausgaben beteiligen. Die
Nachbarn können in der Wohngruppe am Schötmarschen Tor Bücherspenden
abgeben – bis zu fünf Stück pro Person. Wer will, kann sich im Schrank einfach
bedienen, Bücher mitnehmen und lesen.

Ziel dieses Projekts ist der Aufbau von Netzwerken und die Verbesserung der
Lebensqualität im Ort. „Zusammen können wir soziale Projekte ins Leben rufen, damit
bei uns in Schötmar nichts fehlt“, wird Quartiersmanagerin Melissa Parlapanos zitiert.
Wer Ideen wie Gisela Burkhardt habe, sei herzlich eingeladen, sie mit dem
Quartiersmanagement zu verwirklichen. Weitere Projekte vom Diakonieverband seien
geplant.
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Dass der Schrank stets sauber und ordentlich bleibt, darum kümmert sich Ursula
Hanke aus der Nachbarschaft. Die Bücherschrank-Patin achtet auch auf jugendfreie
Inhalte. „Der Bücherschrank ist ein Ort des Austausches und der Kommunikation“,
sagte sie. Das Quartierscafé im Schötmarschen Tor findet jeden ersten Dienstag im
Monat mit Kaffee und Kuchen jeweils ab 15 Uhr statt. Ein zweiter öffentlicher
Bücherschrank steht am AWO-Begegnungszentrum, Neue Straße 3.

Wer ähnlich kreative Ideen für die Verschönerung des Ortes hat, kann sich an das
Quartiersmanagement wenden: Tel. (05222) 9389022.


